
Stellungnahme des Europäischen Wirtschafts- und Sozialausschusses zu dem „Geänderten Vorschlag 
für eine Verordnung des Europäischen Parlaments und des Rates zur Änderung der Verordnung 
(EG) Nr. 726/2004 in Bezug auf die Information der breiten Öffentlichkeit über verschreibungs­

pflichtige Humanarzneimittel“ 

COM(2012) 49 final — 2008/0255 (COD) 

(2012/C 181/36) 

Der Rat und das Europäische Parlament beschlossen am 27. Februar bzw. 13. März 2012, den Europäischen 
Wirtschafts- und Sozialausschuss gemäß Artikel 114 und Artikel 168 Absatz 4 Buchstabe c AEUV um 
Stellungnahme zu folgender Vorlage zu ersuchen: 

„Geänderter Vorschlag für eine Verordnung des Europäischen Parlaments und des Rates zur Änderung der Verordnung 
(EG) Nr. 726/2004 in Bezug auf die Information der breiten Öffentlichkeit über verschreibungspflichtige Humanarz­
neimittel“ 

COM(2012) 49 final — 2008/0255 (COD). 

Da der Ausschuss sich bereits in seiner Stellungnahme CESE 1025/2009 vom 10. Juni 2009 (*) zu dem 
Vorschlag geäußert hat, beschloss er auf seiner 479. Plenartagung am 28./29. März 2012 (Sitzung vom 
28. März) mit 156 gegen 1 Stimme bei 9 Enthaltungen, von der Ausarbeitung einer neuen Stellungnahme 
abzusehen und auf den Standpunkt zu verweisen, den er in der oben genannten Stellungnahme vertreten 
hat. 

Brüssel, den 28. März 2012 

Der Präsident 
des Europäischen Wirtschafts- und Sozialausschusses 

Staffan NILSSON

DE C 181/200 Amtsblatt der Europäischen Union 21.6.2012 

(*) ABl. C 306 vom 16.12.2009, S. 33.
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